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Der Masterstudiengang DEUTSCHSPRACHIGE LITERATUR. TEXT – KULTUR – MEDIEN bietet die Möglichkeit zur wissen-
schaftlichen Qualifikation und Profilbildung im Bereich der germanistischen Literaturwissenschaft. Im Zentrum steht 
die deutschsprachige Literatur vom Mittelalter bis in die Gegenwart. Besondere Aufmerksamkeit liegt auf den materiel-
len und medialen Erscheinungsformen und kulturellen Kontexten literarischer Texte. In unseren Lehrveranstaltungen 
fragen wir gezielt nach Prozessen der historischen Ausdifferenzierung von Literatur, nach dem historischen Wandel und 
den medialen wie materiellen Besonderheiten literarischer Produktion und Rezeption, nach den interkulturellen, inter-
textuellen und intermedialen Bezügen und nicht zuletzt nach der sozialen Funktion von Literatur und ihrer Verflechtung 
mit anderen gesellschaftlichen Teilsystemen und Wissensbereichen.  

Durch das breite Spektrum aus forschungsnahen und praxisorientierten Lehrveranstaltungen vertiefen Sie Ihre Expertise 
in der Analyse literarischer Kommunikation, sensibilisieren sich für die materiellen und medialen Eigenheiten von Litera-
tur, üben sich ein in den Umgang mit kulturellen und ästhetischen Fremdheitserfahrungen und profilieren die kritische 
Reflexion medienästhetischer und poetologischer Phänomene. Durch die gezielte Verbindung von fachwissenschaftli-
cher Vertiefung und berufsorientierter Expertise qualifizieren Sie sich mit Ihrem Studium in Marburg für eine weiterfüh-
rende wissenschaftliche Tätigkeit genauso wie für folgende Berufsfelder: Verlagswesen — Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit — Kulturjournalismus — Kulturmanagement — literarische Institutionen — Wissenschaftsvermittlung — Erwachse-
nenbildung. 

WAS WIR BIETEN? Einen neuen Studiengang, der sich praxis- und forschungsnah mit literarischen Texten auseinander-
setzt; hochmotivierte und engagierte Dozent:innen, die Freude an der Lehre haben und die ihr Wissen und ihre Expertise 
gerne teilen; ein vielfältiges Lehrangebot aus wissenschaftlichen und berufspraktischen Veranstaltungen, in dem Sie ei-
gene Schwerpunkte setzen können; eine intensive fachwissenschaftliche Betreuung verbunden mit einer gezielten indi-
viduellen Förderung in persönlichen Austausch mit Lehrenden und Mitstudierenden. 

WAS SIE BENÖTIGEN? Einen fachlich einschlägigen B.A.-Abschluss im Bereich der germanistischen Literaturwissenschaft, 
der Literatur- und Kulturwissenschaft oder Nachweis eines vergleichbaren in- oder ausländischen berufsqualifizierenden 
Hochschulabschlusses (48 LP in germanistischer Literaturwissenschaft oder 24 LP in germanistischer Literaturwissen-
schaft und 24 LP in einer anderen Literatur- oder Kulturwissenschaft); Begeisterung für Literatur; Freude an wissenschaft-
licher Auseinandersetzung; Offenheit gegenüber neuen Themen und Gegenständen; Lust auf kreative Erkenntnispro-
zesse, Engagement und Selbstständigkeit. 

SIE SIND NEUGIERIG? Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne persönlich, telefonisch oder digital. Bitte 
wenden Sie sich mit Ihren Fragen an Prof. Dr. Hania Siebenpfeiffer (hania.siebenpfeiffer@uni-marburg.de oder DH3, 
Raum B123) 

Digitale Beratung: 
Montag, 13. Februar / 10 Uhr 

https://webconf.hrz.uni-marburg.de/b/han-psl-qzx-n99 
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